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Recyclinghof Eschbach
Fr.: 14-16 Uhr u. Sa.: 11-14 Uhr

(von Eschbach kommend vor dem
Gewerbepark rechts)

Private Sperrmüll-Anlieferung
Di. u. Do.: 15-18 Uhr u. Sa.: 8-12 Uhr

bei der TREA, Telefon 50 79-1 22
(nur mit Sperrmüllkarte)

Biotonne: Mittwoch, 07.02.2007
Gelber Sack: Donnerstag, 08.02.2007
Restmüll: Mittwoch, 14.02.2007
Papiertonne: Mittwoch, 14.02.2007
Papiersammlung:

Samstag, 17.03.2007
Schadstoffsammlung:

Donnerstag, 05.04.2007

6 Kellerfenster (1 x 1 m), Telefon 46 99

Heimtrainerfahrrad mit Pulsuhr von
BH fitness Easy Action
Fernsehsessel mit Hocker, beides in
Leder (fliederfarben)
Schreibtisch eschefarben, Fernseher 51 cm
Esszimmeranrichte buche massiv,
Telefon 50 75 44
Interessenten an den o.g. Gegenständen wenden
sich bitte an die Schenker (nicht nach 20.00 Uhr
oder sonntags). Im Mitteilungsblatt werden wö-
chentlich die abzugebenden Gegenstände veröf-
fentlicht. Wer etwas zu verschenken hat, kann
dies bei der Stadtverwaltung, Sekretariat, Telefon
4 02-21, zur Veröffentlichung mitteilen.
Annahmeschluss ist jeweilsDienstag,12.00Uhr.
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Öffnungszeiten der
Stadtverwaltung

Montag bis Freitag
8.00 - 12.00 Uhr
alle Sachgebiete

Montag bis Mittwoch
14.00 - 16.00 Uhr
alle Sachgebiete

Donnerstag,
14.00 bis 18.00 Uhr

alle Sachgebiete

Freitag, 14.00 bis 16.00 Uhr:
Bürger- und Tourist-Info

Feuerwehr
Notruf 112
Kommandant
Hagenbach
privat 07634/3201
Dienst 07634/402-25
stv. Kommandant
Brendle privat 07634/1362

Polizei
Notruf (Überfall,
Verkehrsunfall) 110
Polizeiposten
Heitersheim 07634/50 71-0
(Mo.- Fr. 7.30 - 12.00 Uhr
und 13.30 - 17.00 Uhr)

Unfallrettungsdienst
Krankenwagen
(ohne Vorwahl) 19222
Krankentransport 07634/8051
DRK-Rettungshundestaffel

0761/8 85 08 22

Der ärztliche und kinderärztliche
Notfalldienst ist zu folgenden Zeiten
zu erreichen:

Mo. + Di. + Do.: 18.00 - 8.00 Uhr;
Mi.: 12.00 - 8.00 Uhr
Fr.: 16.00 - 8.00 Uhr;
Sa. + So. +
feiertags: 8.00 - .8.00 Uhr

Neue Telefonnummer:
01805/1 92 92-3 00

ZAHNARZT

Den zahnärztlichen Notfalldienst er-
fahren Sie beim Deutschen Roten
Kreuz Müllheim/Leitstelle Freiburg
unter der Tel.-Nr. 1 92 22
(ohne Vorwahl)

Dr. Schmitz/Dr. Teller
Steinmattenstr. 12 Tel. 07634/2585

Tierärztlicher Notdienst
Markgräflerland:Tel. 07631/36536

APOTHEKEN

Der Apothekendienst beginnt um
8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr
des folgenden Tages!

02.02.2007
Rebland Apotheke, Schallstadt
03.02.2007
Zollmatten-Apotheke
Heitersheim
04.02.2007
Batzenberg-Apotheke
Schallstadt
05.02.2007
Malteser-Apotheke,
Heitersheim

06.02.2007
Katharina Barbara Apotheke
Sulzburg
Schneckental-Apotheke
Pfaffenweiler
07.02.2007
Rats-Apotheke
Bad Krozingen
08.02.2007
Burg-Apotheke, Staufen
09.02.2007
Apotheke am Bahnhof
Bad Krozingen
10.02.2007
Linden-Apotheke
Buggingen
Tuniberg-Apotheke
Munzingen
11.02.2007
Breisgau-Apotheke
Kirchhofen

NOTRUFE - BEREITSCHAFTSDIENST DER ÄRZTE - APOTHEKEN

TELEFON ARZT TIERARZT APOTHEKEN

Bürgermeisteramt 07634 /4020
Gas 0180/2 76 77 67
Energiedienst Netze GmbH
Service-Nummer 0180 1 605050
Störungs-Nummer 0180 1 605044
Wasser 07634/40215

oder 07634/1472
Vergiftungs-Notruf 0761/1 92 40
DRK-Sozialdienst 07631/180551
DRK-Pflegedienst 07631/1805-56
Dorfhelferin 07634/2395
Telefonseelsorge 0800/1110111

Essen auf Rädern 07633/8404
Hebamme
(Frau Frick Binder) 07633/7810
(Frau Philipp) 07634/35107
Frau Schmidle 07634/507095
SOS werdende Mütter e.V.
Kontaktperson: Frau Tanja Dilger 29 56

Pfarrämter (evangelisch) 07634/552043
(katholisch) 07634/551615

SozialstationSüdl. Breisg. 07633/12219

Hospizgruppe Südl. Breisgau 07633/69 59

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und
Jugendliche, Bismarckstraße 3-5
79379 Müllheim 0761/21 87 27 11

Integrationsfachdienst
Beratungsstelle für schwerbehinderte,
psychisch erkrankte und hörbehinderte
ArbeitnehmerInnen und deren Arbeitgeber
Holzmarkt 8, 79098 Freiburg,
Tel. 0761/3 68 94-5 00, Fax 0761/3 68 94-5 50,
ifd@ifd-freiburg.de. Termine nach Vereinbarung

Anruf-Sammel-Taxi
Das Anruf-Sammel-Taxi holt Sie zu oder von Ih-
rer Zugverbindung in der Zeit von 19.30 und 2.00
Uhr (zu festgelegten Zeiten) nach telefonischer
Anmeldung ab.
Weitere Infos und Anmeldung unter:
Telefon 07634/31 34

TREFFPUNKT DER AL ANON-
Angehörigen-Gruppe ab KW 1:
Montag, 20.00 Uhr, Kath. Gemeindehaus
St. Alban, Bad Krozingen
Offenes Meeting für Interessierte und
Angehörige
Jeden 1. Montag im Quartal

TREFFPUNKT DER
ANONYMEN ALKOHOLIKER
Montag und Freitag (1. Freitag i.M. offenes
Meeting), 19.30 Uhr, im Ev. Gemeindezentrum,
Bad Krozingen, Schwarzwaldstraße 7

Informations- u. Beratungsstelle für
Menschen mit Behinderungen und ihre
Angehörigen Tel.: 07634/5 04 98 57

Staufener Tafel e. V. Markgräflerland
Bahndammweg 3, Bad Krozingen
Mo. + Di.: 16.00 - 17.30 Uhr
Do. + Sa.: 9.30 - 11.00 Uhr

Weitere wichtige Anschlüsse
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Info - Info - Info

Zum närrischen Altennachmittag
laden wir alle Seniorinnen und

Senioren aus Heitersheim sowie die
Schwestern von St. Ludwig und der

Schwesternstation recht herzlich und
närrisch ein.

Sonntag,
4. Februar 2007
in der Festhalle

um 14.11 Uhr

Mit Ma-Fu-Hei,
die Malteserfunken

Info - Info - Info

Frauenverein
Heitersheim e.V.

Afrika ruft:

Hören Sie schon die Trommeln?
Sie wecken unseren

Ziehen Sie mit Ihrer Karawane am
15. Februar 2007 “Schmutzige- Dunstig”
ab 19.00 Uhr in unsere Oase ein.

Zum Tanz und den Programmeinla-
gen spielt das Duo Da Capo

Eintritt: 7 Euro

Bringt bitte eure Frauen-Power mit.
Ein entsprechendes Outfit ist er-
wünscht. (Gibt’s im Weltladen- Nadel-
öhr in der Hauptstraße).

Männer: Einlass ab 24.00 Uhr /
Eintritt 3 Euro

Über euer Eintreffen freut sich

Der Vorstands-Wiiber-"Stamm"
vom Frauenverein

Sängerball
am

18. Februar 2007 in
Heitersheim

Zum Sängerball am 18. Februar 2007
ab 20.11 Uhr in der Festhalle in Hei-
tersheim lädt der Männerchor und der
Chor Intermezzo des MGV Heiters-
heim Gäste von nah und fern ein. Es
erwartet Sie unter dem Motto “Afrika
jenseits von Maltesien” ein buntes
Programm mit körperlicher und
stimmlicher Akrobatik, wie sie in die
Fasnet passt. Dem Motto entspre-
chende Kleidung wäre eine große Be-
reicherung für den Abend.

Nach dem offiziellen Programm sorgt
die Band “Regio Joker” für kurzweilige
und stimmungsvolle Unterhaltung.

Einlass ist ab 19.11 Uhr.
Der Eintritt beträgt 7 Euro.

Gemeinderatsitzung
am Dienstag,
6. Februar 2007
Am Dienstag, 6. Februar 2007, 19.00
Uhr, findet im Ratssaal des Rathauses
eine öffentliche Sitzung des Gemeindera-
tes mit folgender Tagesordnung statt:

01. Frageviertelstunde
02. Bekanntgabe der Beschlüsse der letz-

ten nichtöffentlichen Gemeinderatsit-
zung vom 16. Januar 2007

03. Bebauungsplan “Nordumfahrung”

Aufstellungsbeschluss und Beschluss
über die frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit und der Träger öffentlicher
Belange

04. 3. und 4. Gleis der Deutschen Bahn
Resolution

05. Jahresbericht 2006 der Freiwilligen
Feuerwehr Heitersheim

06. Einwerbung und Annahme von Spen-
den und Schenkungen zur Aufgaben-
erfüllung

07. Bauantrag zur Nutzungsänderung und
Erweiterung einer Garage zu Wohn-
zwecken auf dem Grundstück Flst.Nr.
1404, Schwarzwaldstraße 20

08. Bauanträge im Geltungsbereich eines
qualifizierten Bebauungsplanes, die
bis zum 5. Februar 2007 eingegangen
sind

09. Bekanntgaben im Kenntnisgabever-
fahren

10. Mitteilungen und Verschiedenes
11. Anfragen aus dem Gemeinderat

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung
herzlich eingeladen.

gez. Jürgen Ehret
Bürgermeister

MädchenZeit
Herzliche Einladung an alle Mädels, die Lust haben, sich 14-tägig am Mittwoch um 17 Uhr im Jugendraum Jazz zu treffen!
Der Jugendraum ist in der Johanniterstraße Ecke Kirchgasse.
Meistens machen wir gemeinsam Programm (Pizza backen, Schlittschuhlaufen...). Manchmal spielen wir auch einfach nur Billard
und reden.
Unser nächstes Treffen ist am 7. Februar. Da gehen wir gemeinsam zum Schützenverein und dürfen auch selbst
schießen! Bis dann um 17 Uhr am Jazz!
Johanna Kaltenbach und Simone Pozsgai



Altersjubilare

Im Februar dürfen die nachstehend ge-
nannten Mitbürgerinnen und Mitbürger ih-
ren Geburtstag feiern. 70 Jahre und älter
werden am:

4. Februar
Frau Gertrud Augsburg

Baldensteinstraße 6
80 Jahre

4. Februar
Herr Franz Liebich
Danzigerstraße 22

78 Jahre

4. Februar
Herr Günter Brunahl

Schillingstraße 2
78 Jahre

6. Februar
Herr Helmut Rzepka
Johanniterstraße 33a

70 Jahre

7. Februar
Frau Hildegard Ratzky

Schwarzenbergstraße 24
70 Jahre

9. Februar
Herr Heini Schielke

Hinterm stolzen Hag 29
93 Jahre

10. Februar
Herr Siegfried Müller

Am Sulzbach 116
70 Jahre

16. Februar
Herr Gottfried Nathen

Badhausstraße 12
71 Jahre

19. Februar
Frau Agnes Rempel

Malteserstraße 2
83 Jahre

21. Februar
Frau Anna Bauer

Zur alten Schmiede 5
73 Jahre

22. Februar
Frau Margaretha Link

Alfons-Bitschnau-Weg 1
88 Jahre

22. Februar
Herr Willi Bechtel

Alfons-Bitschnau-Weg 4
83 Jahre

22. Februar
Herr Josef Rostek
Klausengasse 3

82 Jahre

22. Februar
Herr Alfred Polinski

Johanniterstraße 77A
74 Jahre

23. Februar
Herr Heinz Naderhoff

Schmidhofener Straße 1
76 Jahre

26. Februar
Herr Alfred Preg

Grißheimer Weg 28
82 Jahre

26. Februar
Herr Gregor Kunz

Hauptstraße 7
70 Jahre

27. Februar
Herr Franz Hege
Blauenstraße 8

76 Jahre

28. Februar
Frau Hildegard Rebbe

Schubertstraße 5
74 Jahre

Anmeldungen zur Veröffentlichung in der
Badischen Zeitung werden von Frau Mo-
del (Telefon 07634/55 17 83) nur von den
Jubilaren selbst oder deren Angehörigen
entgegengenommen.

Freie Ausbildungsplätze
Die Agentur für Arbeit Freiburg stellt zum
1. September weitere Jugendliche für die
Ausbildung zum Fachangestellten für Ar-
beitsförderung ein. Die Ausbildung berei-
tet in erster Linie auf den Einsatz im Kun-
denbereich der Agenturen für Arbeit und

den Arbeitsgemeinschaften (ARGEn)
vor. Die Mitarbeiter arbeiten dort im Team
und klären Anliegen der Ratsuchenden,
erteilen Auskünfte, nehmen Arbeitslos-
meldungen und Anträge auf Geldleistun-
gen entgegen und bearbeiten diese. Sie
unterstützen Kunden beim Ausfüllen der
Anträge, bereiten Arbeitsunterlagen vor
und wirken bei der Arbeitsvermittlung mit.
Weitere Aufgabenfelder: ServiceCenter,
Familienkasse, Statistik, Personal und In-
frastruktur. Dabei stehen modernste Bü-
ro- und Kommunikationsmittel zur Verfü-
gung. Die staatlich anerkannte Ausbil-
dung wird im dualen System durchgeführt
und dauert drei Jahre. Bewerber sollten
kontakt- und teamfähig, ausdauernd und
belastbar sein, Freude am Lernen haben
und ein Grundverständnis für wirtschafts-
und sozialpolitische Zusammenhänge
mitbringen. Interessenten schicken ihre
Bewerbungsunterlagen an Herrn Martin,
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Stra-
ße 77, 79106 Freiburg.

Winzerversammlung
Die Staatliche Weinbauberatung und der
Britzinger Winzerarbeitskreis laden zu einer
überörtlichen Winzerversammlung ein. Die
Veranstaltung findet am Mittwoch, 7. Febru-
ar 2007, 19.30 Uhr, im Saal der Winzerge-
nossenschaft Britzingen statt.

Weinbauberater Hansjörg Stücklin spricht
folgende Themen an: Problemjahrgang
2006; Ursachen und Lösungsmöglichkeiten;
Schwarzholzkrankheit - eine neue Reb-
krankheit breitet sich im Markgräflerland aus;
aktuelle weinbauliche Themen

Alle Winzerinnen und Winzer des mittle-
ren Markgräflerlandes sind dazu herzlich
eingeladen.

�������

Beratung Grünland-
bewirtschaftung aktuell:
- aktuelle Sortenempfehlung
- gute fachliche Praxis

- aktuelles vom Energiepflanzenbau
Mi., 07.02., 20 Uhr, Titisee-Neustadt,
Gasthaus Jostalstüble
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Platzierungswünsche können aus

umbruchtechnischen Gründen nur als “Wünsche” und

nicht als Bedingung entgegengenommen werden.

Wir bitten unsere Inserenten um Verständnis.



Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 4. Februar
09.30 Uhr Gottesdienst Gallenweiler,
Pfr. Zeller
10.30 Uhr Gottesdienst Heitersheim,
Pfr. Zeller
Mitwirkung: Bläserkreis

Veranstaltungen im
Gemeindezentrum:
Montag, 5. Februar
17.00 Uhr Meute Spinne
17.30 Uhr Pfadis mit Aline und Sarah
18.00 Uhr Meute Skorpion
Dienstag, 6. Februar
15.00 Uhr Senioren-Café
17.00 Uhr Meute Rotfuchs
18.00 Uhr Sippe Ameisenbär
19.00 Uhr Sippe Marienkäfer
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe für Sucht-
kranke und Angehörige
Mittwoch, 7. Februar
20.00 Uhr Bläserkreis
Donnerstag, 8. Februar
17.00 Uhr Meute Schmetterling

Bürozeiten Frau Ruh:
Montag bis Mittwoch und
Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr

JAMBO
HEITERSHEIM
Rechtzitig zur Wiiber-
fasnet un em Thema
Afrika hen mer für Sie
us UGANDA: Kaftane,
Röck un Wickelröck,

Bluse, Hose, Hemde un vieles mer zur
närrische Ziit!
Weltladen “Nadelöhr”, Hauptstraße 11:

Öffnungszeiten: Mentig vu 15.00 - 18.00
Uhr, Zischdig, Dunschdig un Fridig vu 9.30
- 12.30 Uhr un 15.00 - 18.00 Uhr, Mittwoch
un Samschdig vu 9.30 - 12.30 Uhr
Am Schmutzige Dunschdig Nachmittag,
Rosemendig und Fasnetzischdig hen mer
de Lade dicht.

Ma Fu Hei
Euer Weltlade-Team

Katholische Kirchen-
gemeinde Heitersheim
Samstag, 3. Februar
16.00 Uhr Beichtgelegenheit
Sonntag, 4. Februar
10.30 Uhr Eucharistiefeier und
Blasius-Segen
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 6. Februar
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 7. Februar
19.00 Uhr Im Friedrich-Schäfer-Haus:
Stille Anbetung
Donnerstag, 8. Februar
09.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der
Frauen
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 9. Februar
19.00 Uhr Gest. Jahrtagsmesse für Wil-
helm und Luise Armbruster; Bernhard
Löffler; Hedwig und Stefan Schwab; Jahr-
tagsmesse für Johann Fleck und verstor-
bene Angehörige; 2. Opfer für Hubert Hi-
gle
Samstag, 10. Februar
16.00 Uhr Beichtgelegenheit
Sonntag, 11. Februar
10.30 Uhr Eucharistiefeier
18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Der Katholische Kirchenchor
Heitersheim
trifft sich zur närrischen Singstunde am
Samstag, 3. Februar, um 19.11 Uhr.

Blasius-Segen
Gar manches bleibt uns im Hals stecken,
nicht nur Fischgräten, auch Ärger, den wir
schlucken oder ein versöhnendes Wort,
das wir nicht herausbringen. Dass Gott
uns befreit zum Leben, erbitten wir mit
dem Blasius-Segen als Schluss-Segen in
der Sonntagsmesse am 4. Februar.

Seniorennachmittag
mit den Malteserfunken
Eine kräftige Kostprobe der Prunksitzung
geben die Malteserfunken den älteren Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern, die abends
nicht mehr gern das Haus verlassen, am
Sonntag, 4. Februar, in der Heitersheimer
Festhalle. Der heitere Nachmittag beginnt
um 14.11 Uhr. Vor dem Betzeit-Läuten
können Sie daheim sein.

Firmvorbereitung
Vielfalt und Kontraste des Lebens begeg-
neten den Jugendlichen, die sich auf die
Firmung vorbereiten. Wie wird aus all dem
mein Leben, fragten wir beim Treffen im
Januar. Hilft mir dabei mein Glaube an
Gott? Welche Lebenssituationen fordern
oder/und fördern meinen Glauben? So
werden wir im März weiter fragen. Die
Firmbegleiterinnen und -begleiter bereiten
sich darauf vor am Montag, 5. Februar, um
20.00 Uhr im Pfarrhaus Heitersheim.

Die Seelsorgeeinheit
soll bis spätestens Ende dieses Jahres er-
richtet werden. Im Gesamt- Pfarrgemein-
derat bereiten wir uns darauf vor in der Sit-
zung am Mittwoch, 7. Februar, um 20.00
Uhr im Heitersheimer Pfarrsaal. Ge-
samt-Pfarrgemeinderat heißt: Alle Mitglie-
der der Pfarrgemeinderäte aus Ballrech-
ten-Dottingen, Buggingen, Eschbach.
Heitersheim, Sulzburg

Elternabend - Erstkommunion
Die Eltern der Erstkommunionkinder von
Heitersheim, Buggingen und Eschbach
treffen sich am Donnerstag, 8. Februar,
um 20.00 Uhr im Kath. Pfarrhaus in Hei-
tersheim, um folgende Themen zu be-
sprechen: Anleitung zur Mitfeier des Got-
tesdienstes, Sakrament der Versöhnung
und organisatorische Fragen

Öffnungszeiten des
Pfarrbüros in Heitersheim:
Montag bis Freitag 09.00 bis 11.00 Uhr
Montag 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 15.00 bis 17.00 Uhr

Sonntag, 4. Februar
08.30 Uhr Eucharistiefeier
18.30 Uhr Vesper
Montag, 5. Februar
Keine Eucharistiefeier
Dienstag, 6. Februar
07.00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 7. Februar
07.00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 8. Februar
07.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 9. Februar
07.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 10. Februar
07.00 Uhr Eucharistiefeier
08.30 Uhr bis 09.30 Uhr
Beichtgelegenheit
Sonntag, 11. Februar
08.30 Uhr Eucharistiefeier
18.30 Uhr Vesper
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Herzliche Einladung
zum Senioren-Café:
Alle Seniorinnen und Se-
nioren aus Heitersheim,

Eschbach und Gallenweiler sind mit ih-
ren Partnern herzlich zum Senio-
ren-Café am Dienstag, 6. Februar, um
15.00 Uhr ins Ev. Gemeindezentrum
eingeladen. Ein Mitarbeiter-Team be-
reitet für Sie Kaffee und Kuchen vor,
aber auch Besinnung und Gespräch
sollen nicht zu kurz kommen. Freuen
Sie sich auf einen gemütlichen Nach-
mittag im Gemeindezentrum!



Der besondere Lehrgang: IT- Adminis-
trator mit VHS Zertifikat
In diesem Lehrgang erwerben Sie berufs-
relevante IT-Zusatzqualifikationen, die für

einen Administrator in der Informations-
technologie in kleinen und mittleren Un-
ternehmen unabdingbare Voraussetzung
sind. Kursinhalt: Information und Orientie-
rung; Basiswissen; Technik; Software,
Netzwerk; Planung und Entwicklung von
IT–Lösungen; VHS–Zertifikat -
IT-Administrator
Umfang/Dauer/Kosten/Ort: 92 Unter-
richtsstunden; 23.03. - 21.07.2007 (Frei-
tagabends und samstags); 425 Euro

(kann in Raten bezahlt werden); im Jo-
sefshaus Bad Krozingen
Bei Interesse senden wir Ihnen gerne ei-
nen Stundenplan und weitere Infos zu.

Unverbindlicher Infotermin: Fr., 16.03.,
17.30 Uhr (Anmeldung erforderlich)

Infos und Anmeldung: VHS Südl. Breis-
gau, Basler Str. 1, Bad Krozingen, Tel.:
07633/92 65-0, Kursnummer: 500102

6

Freitag, den 2. Februar 2007

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung
der JU Sulzbachtal
Liebe Freunde und Mitglieder der JU
Sulzbachtal,
hiermit lade ich alle Mitglieder und Freun-
de zur Jahreshauptversammlung der
JU Sulzbachtal herzlich ein.

Die Jahreshauptversammlung findet statt

im Gasthof Engel in Dottingen
am Freitag, 02.02.2007, 20.00 Uhr

Tagesordnung:
01. Begrüßung
02. Abstimmung über Tagesordnung
03. Wahl eines Versammlungsleiters
04. Berichte:

1. Vorsitzender
2. Finanzreferent

05. Beschlussfassung über die Entlastung
der Vorstandschaft

06. Wahlen für den Vorstand:

1. Vorsitzender
Stv. Vorsitzender
Finanzreferent
Schriftführer
2 Beisitzer
Wahl der Kassenprüfer

07. Worte des 1. Vorsitzenden
08. Jahresplanung
09. Sonstiges

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme an un-
serer Jahreshauptversammlung und ver-
bleibe

mit freundlichen Grüßen
Hubert Gassenschmidt, 1. Vorsitzender

Wir laden zu einem närrischen Nachmit-
tag am 14. Februar 2007 um 14.11 Uhr in
den Kindergarten St. Johannes ein. Wir
bitten um etwas närrische Bekleidung.
Für das leibliche Wohl sorgt die Kolpingfa-
milie. Über Ihr Kommen würden wir uns
sehr freuen.

Breisgau-
Geschichtsverein -
Sektion Südlicher
Breisgau
Interessante Exkursion
Eine mehrtägige Exkursion mit den Zie-
len “Merseburg – Leipzig – Naumburg –
Kaiserpfalz Tilleda und Kyffhäuser-
denkmal” findet statt in der Zeit vom 21.
bis 26. Mai 2007, fachlich geleitet von
dem Diplom-Historiker Albrecht Käst-
ner, Bad Krozingen, aber ursprünglich im
Harz beheimatet! Die Exkursion wird
durchgeführt in Kooperation mit der Firma
Omnibus-Sutter, Münstertal, Telefon
07636/4 70. Anfragen und mögliche An-
meldungen sollten bereits jetzt direkt bei
Omnibus-Sutter erfolgen.

Friedrichstr. 6, Müllheim, Tel.: 07631/1 35
08, Bürozeiten: Mo. - Do. 8.30 - 11.30 +
Di. 15 - 18 Uhr

- Tagesmütter
Die EKI vermittelt Tagesmütter, berät und
begleitet Eltern und Tageseltern während
der Betreuung. Eltern, die einen Betreu-
ungsplatz für ihr Kind suchen, können
sich an die EKI wenden.

- Stillcafé
mit der Hebamme Panni Starke am
Mi., 07.02., 15.30 – 17.00 Uhr.

- Starke Eltern – starke Kinder, Mehr
Freude – weniger Stress mit Kin-
dern

für Eltern mit Kindern im Alter von 10 – 16
Jahren mit Luitgard Soergel-Koelbing. El-
ternkurs vom Deutschen Kinderschutz-
bund, Beginn: Mi., 28.02., 20.15 Uhr, 5 x.
Gebühr: 50/60 Euro, Paare 80/100 Euro.
Anmeldung erforderlich.

- Geburtsvorbereitungskurs
mit Panni Starke am Mo., 12.03., 19.30 –
21.30 Uhr, 8 x. Anmeldung bei Frau Star-
ke, 07636/75 44.

- Jugendabteilung
Ergebnisse Hallenturniere:
“1. Platz für F 1–Junioren in Müllheim”
FC Heitersheim F 1 - SF Hügelheim F 4:1
FC Heitersheim F 1 -
TUS Efringen / Kirchen F 4:0
FC Heitersheim F 1 - SV Biengen F 3:0
FC Heitersheim F 1 - SV Weilertal F 3:1
Endspiel: FC H - Vögisheim/Feldberg F 5:2
Torschützen: Robin Philipp 7,
Max Gringmuth 7, Simon Gurtner 5
Außer den Torschützen kamen noch Simon
Bayer im Tor sowie Luis Link, Nico Dobronn,
Jonas Hauser und Onur Bilgin zum Einsatz.

“2. Platz für F 2–Junioren in Müllheim”
FC Heitersheim F 2 - SF Hügelheim F 1:0
FC Heitersheim F 2 - SV Biengen F 4:0
FC Heitersheim F 2 - FC Auggen F 1:0
FC Heitersheim F 2 - SF Schliengen F 3:1
Endspiel: FC H - SC Zienken 1:1
5:4 n. 9 Meter für Zienken
Torschützen: Adrian Schemel 4, Emre Gök 4,
Patrick Müller 2
9 Meterschützen: Adrian Schemel, Emre Gök,
Patrick Müller, Fabian Spiegelhalter

Außer den Torschützen kamen noch Robin
Philipp im Tor sowie Lukas Schaber zum Ein-
satz. Nachwuchstrainer Atze Nöltner konnte
somit im ersten Turnier gleich den 2. Platz bele-
gen.



“3. Platz für G-Junioren in Müllheim”
FC Heitersheim G - FC Auggen G 2:1
FC Heitersheim G - SV Weilertal G 0:3
FC Heitersheim G - FC Neuenburg G 1:0
FC Heitersheim G -
SC Vögisheim-Feldberg G 0:2
FC Heitersheim G - SC Zienken G 9:1
Torschützen: Nicklas Platzek 4, Luca Kiefer 2,
Raffael Raichle 2, Luis Baumgart 2, Robert
Haas 2
Außer den Torschützen kamen noch Lucas
Wiesler im Tor sowie Bento Salvador Joao zum
Einsatz.
“E 3-Junioren mit unglücklichen Niederla-
gen gegen E 2 Mannschaften”
FC Heitersheim E 3 - SV Biengen E 0:1
FC Heitersheim E 3 - FC Neuenburg E 3:3
FC Heitersheim E 3 - FC Bad Krozingen E 1:2
FC Heitersheim E 3 - FC Auggen E 2 1:2
Torschützen: Eric Ehrler 2, Til Glaesner 2, San-
dro Argenziano 1
Außer den Torschützen kamen noch Jonas
Wiesler im Tor sowie Fabian Wiedemann, Mirko
Held, Sebastian Loose und Simon Gurtner zum
Einsatz.

Vorschau für Hallenturniere:
Samstag, 03.02.2007, in Müllheim beim alten
Krankenhaus
Veranstalter: SV Weilertal – Jahrgang 1995
13.00 Uhr
FC Heitersheim D 2 - SC Zienken D 2
13.44 Uhr
FC Heitersheim D 2 - Alemania Müllheim D 2
14.50 Uhr
FC Heitersheim D 2 - FC Neuenburg D 2
15.56 Uhr
FC Heitersheim D 2 - FC Bad Krozingen D 2
Ab 16.50 Uhr Finalspiele
“B–Junioren stehen kurz vor der Endrunde
in der Hallenbezirksrunde”
Samstag, 03.02.2007, in Kirchzarten
19.28 Uhr
SG Ball/Heit/Sulz B - PTSV Jahn Freiburg B
20.07 Uhr
SG Ball/Heit/Sulz B - SG Kirchzarten B
21.12 Uhr
SG Ball/Heit/Sulz B - SV Rhodia Freiburg B
Der Gruppensieger erreicht die Endrunde der
besten 4 Mannschaften im Bezirk Freiburg.
“A–Junioren stehen kurz vor der Endrunde
in der Hallenbezirksrunde”
Samstag, 03.02.2007, in Kirchzarten
19.54 Uhr
SG Ball/Heitersh A - SF Eintracht Freiburg A
20.46 Uhr
SG Ball/Heitersh A - PTSV Jahn Freiburg A
21.25 Uhr
SG Ball/Heitersh A - SV Kappel A
Der Gruppensieger erreicht die Endrunde der
besten 4 Mannschaften im Bezirk Freiburg.

Weitere Termine für Hallenturniere:
Sonntag, 04.03.2007, ab 15.00 Uhr
E 3–Junioren in ESV Freiburg

Vorschau Vorbereitungsspiele:
Samstag, 03.03.2007, 13.00 Uhr
SF Eintracht Frb. C - FC Heitersheim C
Samstag, 10.03.2007, 14.00 Uhr
SG Bad Krozingen C - FC Heitersheim C

Info an alle C–Jugendspieler:
Trainingsauftakt für die Rückrunde ist am
Dienstag, 06.02.2007, auf dem Hartplatz.

Info an alle G– und F-Jugendspieler:
Vom Donnerstag, 25.01.2007 bis einschließlich
Donnerstag, 22.02.2007, ist die Festhalle we-
gen Dekoration / Fasnacht für das Hallentrai-
ning gesperrt. Der Trainingsbetrieb wird wieder
ab Montag, 26.02.2007, für die F–Jugendspie-

ler und ab Mittwoch, 28.02.2007, für die G–Ju-
gendspieler aufgenommen.

Vorabinfo:
In diesem Jahr werden wir wieder mit den A–
und B-Jugendspielern sowie Jugendtrainern
eine Woche nach Spanien fahren. Termin:
Samstag, 26.05.2007 bis Samstag, 02.06.2007
(1 Tag länger wie sonst). Aufenthalt in Santa
Susanna – Hotel Alhambra, Anmeldung: bis
25.02.2007 bei Berni Philipp

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage unter
www.fc-heitersheim.de

JL Berni Philipp

- Aktive
Vorbereitungsspiele:
Donnerstag, 08.02.2007, 19.30 Uhr
SF Grißheim I - FC Heitersheim I
Samstag, 10.02.2007, Uhrzeit offen
FC Sentheim I (Elsass) - FC Heitersheim I
Mittwoch, 21.02.2007, 19.30 Uhr
Pfaffstadt I (Elsass) - FC Heitersheim I
Samstag, 04.03.2007, 15.00 Uhr
FC Heitersheim I - Rheinw/Bamlach I

Der nächste Dienstabend für die Einsatz-
abteilung (Zug 1 und 2) findet am Montag,
5. Februar 2007, 19.30 Uhr, statt. Um
pünktliche und vollzählige Teilnahme wird
gebeten.

Mit kameradschaftlichem Gruß
Hansjörg Hagenbach, Stadtbrandmeister

Einsätze der Feuerwehr im Januar 2007
Am Samstag, 06.01.2007, wurde die Feuer-
wehr zu einer Verkehrsbehinderung in der An-
ne-Frank-Straße gerufen. Beim Eintreffen der
Einsatzkräfte am Einsatzort und Befragung der
Betroffenen stellte sich heraus, dass auf eine
Länge von 25 Meter ein Gartenzaun mutwillig
auf den Gehweg gekippt wurde. Nach Sicher-
stellung von Beweisen durch die Polizei wurde
der Gehweg frei geräumt und der umgestürzte
Zaun von der Feuerwehr entfernt. Im Einsatz
waren das Einsatzleitfahrzeug ELW 1 und das
Kdo-Fahrzeug des Kreisbrandmeisters. Es wa-
ren 6 Einsatzkräfte vor Ort und 12 in Bereit-
schaft im Gerätehaus. Einsatzbeginn war um
18.37 Uhr, Einsatzende um 19.00 Uhr.
Am Donnerstag, 11.01.2007, wurden die Ein-
satzkräfte der Feuerwehr morgens um 4.06 Uhr
zu einem Wasserrohrbruch in der Poststraße
gerufen. Beim Eintreffen wurde ein Keller vor-
gefunden, in dem mittlerweile das Wasser ca.
30 bis 40 cm Wasser hoch stand. Die Feuer-
wehr saugte den Keller leer. Das verschmutzte
Wasser wurde mit 2 Tauchpumpen und einem
Wassersauger (in Verbindung mit Wasser-
schiebern) entfernt. Einsatzende war um 5.45
Uhr. Im Einsatz war das Einsatzleitfahrzeug
ELW 1, das Löschgruppenfahrzeug LF-16/12,
der Vorausrüstwagen VRW und der Gerätewa-
gen-Transport GW-T sowie 13 Einsatzkräfte.
Am Freitag, 19.01.2007, wurde die Feuerwehr
um 14.43 Uhr durch die Polizei zur Beseitigung
von Öl bzw. Benzin auf der Steimattenstraße
alarmiert. Beim Eintreffen der Einsatzkräfte vor
Ort wurde zuerst der Gefahrenbereich durch
Warnschilder abgesichert. Daraufhin erkundete
der Gruppenführer die Einsatzstelle und stellte

fest, dass auf einer Länge von ca. 100 Meter,
nach einer Kurve (Ecke Beiersdorfstraße)
wahrscheinlich Diesel, von einem unbekannten
Fahrzeug, ausgelaufen war. Der Kraftstoff wur-
de mit Hilfe von Ölbindemittel aufgefangen und
ordnungsgemäß entsorgt. Im Einsatz waren 13
Einsatzkräfte sowie zwei in der (Funk) Zentrale.
Das Löschgruppenfahrzeug LF16/12, das Ein-
satzleitfahrzeug ELW 1 und der Gerätewa-
gen-Transport GW-T waren im Einsatz. Ein-
satzende war um 15.30 Uhr.
Zu einem Kaminbrand in Buggingen-Seefelden
wurde die Wehr am Freitag, 26.01.2007, um
8.07 Uhr zur Unterstützung der dortigen Feuer-
wehr alarmiert. Auf Grund der Alarm- und Aus-
rückeordnung und des Alarmstichwortes rück-
ten das Einsatzleitfahrzeug ELW 1 mit der Wär-
mebildkamera, die Drehleiter DLK 18-12 und
das Löschgruppenfahrzeug LF 16/12 aus. Über
die Drehleiter wurde eine Löschleitung vorbe-
reitet, die Blechverkleidung des Kamins ent-
fernt und die brennende Holzverschalung ab-
gelöscht. Im Einsatz waren 14 Einsatzkräfte,
weitere 4 Feuerwehrangehörige waren im Ge-
rätehaus in Bereitschaft. Der Einsatz war um
9.45 Uhr beendet.
Die automatische Brandmeldeanlage der Firma
Hirtler alarmierte am 27.01.2007 um 13.51 Uhr
die Feuerwehr. Die Wehr rückte mit Einsatzleit-
fahrzeug ELW 1, Löschgruppenfahrzeug LF
16/12, Löschgruppenfahrzeug LF 16-TS, der
Drehleiter DLK 18-12 und einer Gesamtstärke
von 23 Einsatzkräften aus. Angetreten und
nicht ausgerückt waren 5 Feuerwehrangehöri-
ge. Nach Erkundung an der Brandmeldezentra-
le und Feststellung des ausgelösten Melders
wurde der vermutl. Brandraum aufgesucht.
Dort wurde festgestellt, dass aus einer Leitung
Wasser und Dampf ausgetreten sind. Durch
das Auslösen der Brandmeldeanlage und der
rechtzeitigen Entdeckung konnte ein größerer
Wasserschaden im Lager verhindert werden.
Der Einsatz war um 14.45 Uhr beendet.

Raoul Hartmann

Seit dem 18. Guggetreff in Heitersheim
vertreten die “Strauschoeh Schlurbi” im
neuen Schwarz-Weiß-Kostüm in den
nächsten zwei Jahren die Devise: “Alles
het zwei Sidde”. Vor allem das Leben. Ein-
mal ohne und einmal mit Fasnacht. Die
Besucher beim Warm-up am Lindenplatz
fühlten es ebenfalls: Heiße Rhythmen und
frostige Temperaturen.

Sabine Model

�������
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Imkerverein
Sulzburg/Baden
Einladung zum Imkerstammtisch
am Freitag, 09.02.2007, um 20.00 Uhr im
Schulungsraum der Freiwilligen Feuer-
wehr, Sulzburg.
Der Imkerverein Sulzburg lädt alle Mitglie-
der zum Imkerstammtisch ein. Freunde,
Bekannte und interessierte Urlauber sind
ebenfalls herzlich willkommen. Thema:
“Ist die Honigbiene eine Konkurrenz zur
Wildbiene?”, Referat von Herrn R. Treiber
(NABU, Spezialist für Wildbienen). Der
Eintritt ist frei. Im Ausschank sind Geträn-
ke und heiße Würstchen.
Der Imkerverein Sulzburg freut sich über
jeden Gast.
Außerdem

- wünschen wir uns Kritik und Mitge-
staltung beim Imkerverein Sulzburg
und bitten um Ihre Anregungen,
schriftlich oder mündlich. Oder gibt es
nichts zu verbessern?

- freuen wir uns auf ein gemütliches
Beisammensein mit lebhaften Ge-
sprächen über dies und das.

Heinz-Joachim Werfl, Schriftführer

Fasnet 2007
Am Friddig, 16. Februar 2007, fiere mir
im Vereinsheim vum Fanfarezug d´ Fas-
net. Alli Mitglieder un alle Freunde und
Gönner vum Fanfarezug sin recht herzlich
ihglade! Beginne den ma ab de halb ach-
die zobe. S´Motto isch: “Mexicaner”
Für´s leibliche Wohl git´s heißi Würscht un
a Salatbuffet. Un nadürlich hemma au für
de Durscht ebbis zum lösche.

Un am Rosemeendig, gli nooch em
Umzug, gitts bi uns im Vereinsheim
widder unseri scho traditionelli Sub-
be!!!!

Kemme alli un fiere mit uns. Mir freue uns
uff euch!!!!

Euer Fanfarezug

U 16-Bezirksmeisterschaft
Die U 16 Mannschaftsmeisterschaft fand
am 28.01.2007 in Heitersheim in der
Sportgaststätte statt. Ziel war die Ermitt-
lung des Bezirksmeisters und der Plat-
zierten – Neben Staufen (war bereits qua-
lifiziert) qualifizieren sich voraussichtlich
noch 2 Mannschaften für die Badische
Meisterschaft.
Der Endstand:
Staufen: 10 MP/ 16,5 BP; Dreisamtal: 6
MP / 11.0 BP; Waldkirch 6 MP / 10,5 BP;
Heitersheim I: 5 MP / 12,0 BP; Emmendin-
gen 5 MP / 11,0 BP; Freiburg West: 3 MP /

6,5 BP; Freiburg 1887: 3 MP / 6,0 BP; Hei-
tersheim II: 2 MP / 6,5 BP; Heitersheim III
(war anwesend – wurde aber zurückgezo-
gen).
Staufen wurde überlegen Turniersieger
und Bezirksmeister. Die letzte Runde war
außerordentlich spannend: Heitersheim
und Emmendingen spielten gegeneinan-
der und wären bei einem Sieg Dritter.
Dreisamtal (Bezirksvizemeister) unterlag
in der letzten Runde aber überraschend
Waldkirch – dadurch verwies Waldkirch
Heitersheim I und Emmendingen, die in
der letzten Runde 2:2 spielten, auf die
Plätze 4 und 5. Wir spielten mit Andreas
Fritz, Philipp Winter, Markus Schopferer,
Stefan Weimann, Leonard Wendering,
Patrick Winter, Dennis Groß, Julian Boes,
Julius Hofmann
Weitere Infos
03.02.2007: U 20 Bezirksmannschafts-
meisterschaft in Heitersheim; wir mit 1
(6er) Mannschaft und Schulschach-Open
in Badenweiler mit Erwachsenenturnier
11.02.2007: 6. Verbandsrunde mit Heim-
spiel gegen Waldkirch II; 2 Mannschaft
zuhause gegen FR-West III – 3. Mann-
schaft in Waldkirch
11.02.2007: U 12 und U 14 Vereinsmeis-
terschaft
23.02.2007: Mitgliederversammlung
25.02.2007: U 12 Bezirksmeisterschaft,
Vorrunde Süd in Heitersheim
Spielabende am Dienstag in der Schule
und am Freitag in der Sportgaststätte ab
19.00 Uhr.
Monatsblitzturnier am 2. Freitag im Monat
ab 20.00 Uhr.
Neue Spieler (auch Gastspieler) sind
stets willkommen.

Infoabend am
Freitag, 09.02.2007, 19 Uhr
zur Radreise Ahr, Romantischer Rhein
und Wein vom 20.06. bis 24.06.2007
in Tonis Tenne in Eschbach. Info: Otto
Jenny

Historischer Rundweg
am Sonntag, 11.02.2007
Wanderung: Schliengen – Wasser-
schloss Entenstein – Untere Bifangstraße
– Mühlenweg – Altinger Mühle – Laihütte
– Bammerthütte – Auf der Eckt –
Hendschberg – Wasserschloss
Wegstrecke: 6 km, Wanderzeit ca. 2,5
Stunden
Treffpunkt: 13.30 Uhr Marktplatz Sulz-
burg mit PKW-Fahrgemeinschaften nach
Schliengen
Führung: Hans Scheulin
Gäste sind herzlich willkommen.

Jahreshauptversammlung
Bei der Jahreshauptversammlung konnte der
erste Vorsitzende Ernst Hiestand über 80 Mit-
glieder und Freunde des Vereins begrüßen.
Ein besonderer Willkommensgruß galt Bürger-
meister Peter Wehrle, den Ehrenmitgliedern
und der Abordnung vom befreundeten Club

Vosgien aus Turckheim. Der erste Vorsitzende
ließ in einem kurzen Rückblick das Wanderjahr
2006 noch einmal Revue passieren. Ein Wer-
mutstropfen war das magere Ergebnis beim
Städtlefescht, wo auf Grund des schlechten
Wetters die Besucher ausblieben. Er appellier-
te an alle Anwesenden das Fest auch weiterhin
zu unterstützen. Dagegen konnte mit dem Bau
einer neuen Schutzhütte am Wiiwegle ober-
halb von Laufen ein großes Projekt erfolgreich
realisiert werden. In einer beispielhaften Aktion
zwischen Verein und der Stadt- und Ortsver-
waltung wurde unter der Bauleitung des 2. Vor-
sitzenden Armin Imgraben eine prächtige
Schutzhütte errichtet. Viele Arbeitsstunden der
freiwilligen Helfer waren notwendig, um das
Bauwerk zu vollenden. In einer Bilderpräsenta-
tion konnten die Anwesenden den Werdegang
der Hütte von der “Grundsteinlegung” bis zum
Richtfest noch einmal nacherleben. Herr Im-
graben erläuterte die einzelnen Bauphasen
und vergaß nicht, den Helfern zu danken und
erwähnte besonders die Unterstützung der
Handwerksbetriebe durch Material und Ar-
beitsspenden. Ein besonderer Dank galt der
Stadt Sulzburg, die sowohl das Grundstück als
auch das Bauholz zur Verfügung stellte. Die
Schutzhütte wird am 25. März 2007 eingeweiht
und der Öffentlichkeit übergeben. Die Berichte
der Fachwarte eröffnete Barbara Imgraben als
Familienwartin. Der Wandernachwuchs konn-
te ebenso wie die Anwesenden die Aktivitäten
des vergangenen Jahres in einer Bildershow
nachvollziehen. Die fleißigen jungen Wanderer
erhielten Urkunden und Ehrennadeln sowie als
besonderes Dankeschön ein besonderes Ta-
schenmesser. In diesem Jahr konnten 23 Per-
sonen für langjährige Mitgliedschaft mit einer
Ehrenurkunde bedacht werden, auch die eifrig-
sten Teilnehmer an den Veranstaltungen wur-
den mit einer Ehrennadel ausgezeichnet. Nach
den Berichten der Fachwarte über die Tätigkeit
des Vorstandes durch Schriftführerin Ingrid Fi-
scher; die aufwändige Arbeit des Wegewarts
durch Walter Ehret und seiner Helfer; erläuter-
te Bernd Bauer die Kassenlage und gab einen
Bericht über die Mitgliederbewegung. Der Ver-
ein hat zur Zeit 541 Mitglieder. Turnusgemäß
standen in diesem Jahr Neuwahlen an. Bürger-
meister Wehrle übernahm das Amt des Wahl-
leiters. Vor dem eigentlichen Wahlakt benutzte
Herr Wehrle die Gelegenheit dem Verein auch
im Namen der Stadt für seine umfangreichen
Aktivitäten zu danken. Da sich alle Vorstands-
mitglieder der Wiederwahl stellten führte Herr
Wehrle die Wahl souverän durch. Alle Gewähl-
ten erhielten ein einstimmiges Votum. Der Vor-
stand setzt sich wie folgt zusammen: 1. Vor-
stand Ernst Hiestand, 2. Vorstand Armin Im-
graben, Schriftführerin Ingrid Fischer, Rechner
Bernd Bauer, Wegewarte Walter Ehret und
Otto Bechtel, Familienwarte Barbara und Ar-
min Imgraben, Fachwartin für Öffentlichkeits-
arbeit Andrea Gerking, Beisitzer Kurt Spillner
und Markus Güntert.
Das Programm für das laufende Jahr enthält
neben vielen interessanten Touren in die nähe-
re Umgebung sowohl für die Wanderer als
auch für die Radfahrer und Mountain-Biker
Ausflüge in entferntere Regionen. Die Wande-
rer erleben mit Inge Dietzel in Sachsen-Anhalt
Natur und Kultur bei einer fünftägigen Bustour.
Otto Jenny führt die Genussradler an Ahr,
Rhein und Deutsches Eck, während Norbert
Higle die Mountain-Biker ins Berner Oberland
bittet. Ende September steht ein besonderes
Highlight auf dem Programm. Benny Winter-
halter führt eine Exkursion nach Namibia –
ehemals Deutsch-Südwest-Afrika. Das Jah-
resprogramm und weitere Infos finden Sie im
Internet unter www.schwarzwaldverein- sulz-
burg.de, dessen Seiten im letzten Jahr über
12.000 Besucher verzeichneten.

8

Freitag, den 2. Februar 2007



Jambo Afrika
Zur Fasnet und dem Thema Afrika bekom-
men Sie von Tukolere Wamu diverse Klei-
dungsstücke und Accessoires im Weltla-
den “Nadelöhr” in der Hauptstraße.

- Abteilung Handball
http://tvhhandball.tripod.com

Zweimal Tabellenführer beim Spitzenspiel zu
Gast!!
Die Herren I (10:4 Punkte) Tabellen 3. empfan-
gen den Tabellenführer aus Freiburg
(10:0 Punkte).
Auch die Damen (2. mit 9:7 Punkten) empfan-
gen mit Ringsheim den Tabellenführer (10:4
Punkte) und könnten wie die Herren die Tabel-
lenführung mit einem Sieg übernehmen.

Am kommenden Samstag, 03.02.2007, finden
in Staufen, Sporthalle beim Faustgymnasium,
folgende Heimspiele statt:
12.00 Uhr
TVH A-Jugend – TuS Ringsheim
(Hinspiel 13:71)
13.30 Uhr
TVH D-Jugend - St. Georgen Frbg. (20:6)
15.50 Uhr
TVH Mädchen B – Schopfheim (9:26)
17.00 Uhr
TVH Damen – TuS Ringsheim (13:14)
18.30 Uhr
TVH B-Jugend – Eintr./St. Georgen (17:33)
20.00 Uhr
TVH Herren I – St. Georgen Frbg.(17:21)
Zuschauer sind herzlich willkommen!

Spielberichte:
TB Kenzingen -
TVH B-Jugend 35:22 (15:10)
Obwohl unsere B-Jugend mit Lösch, Höfler,
Marget und den Ludigkeit Brüdern gleich auf
fünf Stammspieler verzichten musste, verkauf-
te man sich, im Gegensatz zur 42:18 Hinspiel-
schlappe vor zwei Wochen, diesmal gegen den
Tabellenzweiten aus Kenzingen gut. In der vom
Teninger Schiedsrichter Joblot gut geleiteten
und fairen Partie, schienen die Gastgeber wohl
zunächst erstaunt über die hartnäckige Gegen-
wehr unserer Rumpftruppe und führte nach
zehn Minuten nur mit 6:5. Bis zum 11:8 blieb un-
ser Team, bei dem die beiden C-Jugendspieler
Zipfel und Wölk ein sehr gelungenes Debüt fei-
erten, auf Tuchfühlung. Leider waren es in der
Schlussphase des ersten Abschnittes zu viel
unnötige Ballverluste, die der Gegner gegen
unseren Feldspieler Willmann im Tor eiskalt
ausnutzten und so ging es mit einen Fünf-Tore
Rückstand in die zweite Hälfte. Einige waren
wohl nicht richtig aus der Pause gekommen und
so konnte Kenzingen, teilweise sogar in Unter-
zahl, bis auf 24:12 und später 31:16 davonzie-
hen. Heitersheim bewies Moral und verkürzte in
den letzten sieben Minuten den Abstand noch
etwas und konnte so am Ende auch mit der ge-
zeigten Leistung gegen ein Topteam in der Be-
zirksklasse zufrieden sein. Wenn man am kom-
menden Samstag eine ähnlich engagierte Lei-
stung zeigt, ist vielleicht auch der erste Saison-
sieg drin.

Es spielten: Lars-Erik Jost, Lukas Mainka (7),
Manuel Mutschler (1/1), Michael Sackmann (2),
Peter Tillmann (5/1), Michael Willmann (Tor),
Pascal Witter Marc-Kevin Wölk (2) und Alexan-
der Zipfel (4)
Müllheim/Neuenburg –
TVH Mädchen B 17:15 (11:7)
Gerade mal fünf B- und zwei C-Mädels standen
uns gegen den Tabellenzweiten zur Verfügung
und so fuhr man eigentlich ohne große Ambitio-
nen zum Spiel. Doch vom Anpfiff weg merkte
man, dass unsere Mädels nicht gewillt waren
die Punkte kampflos abzugeben. Nach gutem
Start führten wir sogar mit 1:3, kassierten da-
nach aber leider vier Tore in Folge. Trotzdem
hielten wir weiter gut mit, auch wenn wir zum
Teil einem vier Tore Rückstand hinterher liefen.
Der zweite Abschnitt gehörte sogar uns, obwohl
sich durch die fehlende Wechselmöglichkeit
konditionelle Fehler einschlichen. Als wir dann
vier Minuten vor dem Ende gar zum 15:15 aus-
gleichen konnten, lag eine Sensation in der
Luft. Doch ausgerechnet in dieser Phase hielt
der schwache Torhüter des Gegners zwei wich-
tige Bälle, und Neuenburg traf, nach vorher vier
vergebenen Siebenmeter, ausgerechnet in der
letzten Minute wieder gegen unsere starke Sa-
bine Bauer im Tor. Trotz der unglücklichen Nie-
derlage war man angesichts von drei fehlenden
Stammspielern zufrieden mit der gezeigten Lei-
stung.
Es spielten: Sabine Bauer (Tor), Josra Cheniti
(2), Miriam Cheniti, Sarah Cheniti, Sarah Jost
(5), Laura Tings und Isabella Rau (8)

Trainingszeiten der Mannschaften:
In Heitersheim Sporthalle
Flöhe gemischt (Jahrgang 2001 - 2002)
Freitag, 14.30 - 15.30 Uhr (Festhalle)
Minis gemischt (Jahrgang 1998 - 2000)
Freitag, 14.30 - 15.45 Uhr (Sporthalle)
E-Jugend gemischt (1996 - 1997)
Mittwoch, 14.30 - 16.00 Uhr
D-Jugend gemischt (1994 - 1995)
Mittwoch, 16.00 - 17.30 Uhr
C-Jugend männlich (1992 - 1993)
Mittwoch, 17.30 - 19.00 Uhr und
Samstag, 10.30 - 12.30 Uhr
B-Jugend männlich (1990 - 1991)
Mittwoch, 19.00 - 20.30 Uhr
Mädchen B (1990 - 1993)
Montag, 19.00 - 20.30 Uhr
Mädchen C/D (1994 - 1995)
Dienstag, 16.30 - 18.00 Uhr
Damen (1989 und älter)
Montag, 20.30 - 22.00 Uhr
In Staufen beim Faustgymnasium
Herren (1987 und älter)
Donnerstag, 19.30 - 21.30 Uhr
A-Jugend männlich (1988 - 1989)
Donnerstag, 19.30 - 21.30 Uhr

Weitere Infos im Internet oder unter Telefon
07634/23 54.

- Abteilung Tai Chi
Spielerisch Grenzen
erweitern
Die neu gestartete An-
fänger-Gruppe für Kin-
der und Jugendliche im

Tai Chi hat einen guten Anklang gefun-
den. Noch wird mit den Erwachsenen zu-
sammen trainiert. Um die Gruppe der Kin-
der und Jugendlichen weiter zu verstär-
ken, werden noch Kinder und Jugendliche
ab 10 Jahren gesucht. Das Training ist zur
Zeit donnerstags (nicht in den Ferien) im
14er-Schulhaus von 18.00 bis 19.00 Uhr.
Bei passender Teilnehmerzahl soll die

Kinder- und Jugendgruppe eine Stunde
früher beginnen.
Gerade heute sind zur Selbstentfaltung
Qualitäten besonders wichtig. Körper- und
Eigenwahrnehmung, Konzentration,
Achtsamkeit, Selbstvertrauen, Selbstkon-
trolle und ein dem Wesen entsprechender
Umgang mit Konflikten bringen bereits
viele Kinder und Jugendliche in Stress.
Nervosität und Konzentrationsmangel bei
Kindern und Jugendlichen nehmen zu und
immer mehr werden Aggression, Rück-
zug, ja sogar Depression gelebt. Neue Be-
wegungs- und Selbsterfahrungskonzepte
sind gefordert. Das sanfte und geschmei-
dige Tai Chi Chuan bringt eher spielerisch
Spannungs- und Entspannungsfähigkeit,
Grob- und Feinmotorik, Reaktions- und
Koordinationsfähigkeit, Kraft und Ausdau-
er. Sanft bedeutet nicht schwach. Diese
Art der Bewegungskunst ist nicht mit Kraft-
losigkeit zu verwechseln. Erlernt wird zu-
nächst Tai Chi im Yang-Stil, Kurzform.
Nach Abschluss der Form besteht die
Möglichkeit, als nächste Stufe die
Stock-Form zu erlernen.
Weitere Auskunft und Anmeldung bei
Heinz-Joachim Werfl, Abteilungsleiter der
Arbeitsgemeinschaft Tai Chi Chuan im
Turnverein Heitersheim, Tel.: 07634/25 34.

- Abteilung Tischtennis
Rückrundenstart
Für alle Mannschaften der TT-Abteilung hat
die Rückrunde begonnen. Nach einer tollen
Vorrunde mit dem 3. Tabellenplatz musste
die Herrenmannschaft, in eigener Halle, ge-
gen den TTC Eschbach antreten. Was unse-
re Mannschaft dann gegen den, gegenüber
der Vorrunde deutlich verstärkten Tabellen-
letzten, ablieferte war eine einzige Katastro-
phe. Kaum ein Spieler erreichte seine Nor-
malform, hinzu kam etwas Pech, dass einige
Spiele knapp verloren gingen und kurzfristig
musste auch noch unser erfolgreichster
Spieler, Joachim Prinzbach, ersetzt wer-
den. Am Ende kam es zu einer verdienten
5:9 Niederlage und wir stehen wieder auf
dem Boden der Tatsachen. Sicherlich kann
gegen diese Eschbacher Mannschaft verlo-
ren werden, aber die Art und Weise war doch
sehr ernüchternd.

Ebenfalls ein heftige Klatsche erhielt unsere
Schülermannschaft gegen den Tabellenfüh-
rer aus Grißheim. Beim 0:6 konnten lediglich
3 einzelne Sätze gewonnen werden.

Erfolgreicher war unser Nachwuchs bei der
Bezirksrangliste. Für das Highlight des Ta-
ges war Maximilian Koberski verantwort-
lich. Taktisch etwas anders auftretend als
sonst, konnte er, bei nur einer Niederlage,
seine Gruppe gewinnen und steigt nun in die
nächste Leistungsstufe auf. Für eine weitere
Überraschung sorgte Marco Mathlage , ihm
gelang es in seiner Gruppe den 2. Platz zu
erreichen. Somit wird wohl auch er aufstei-
gen können. Sarah Klingele erreichte einen
guten 3. Platz.
Stefan Reinert, eigentlich unser stärkster
Spieler, sorgte für das Negativerlebnis. Als
Gruppenfavorit kam er nie richtig ins Turnier
und kam durch leichtfertige Fehler völlig aus
dem Tritt. Am Ende reichte es nur für den 4.
Gruppenplatz und der geplante Aufstieg war
verpasst.
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Der Ortsverband informiert:
1. Berufskrankheit durch PC-Arbeit
Hat die dauerhafte Arbeit am Computer
zur Sehnenscheidenentzündung geführt,
so kann dies als Berufskrankheit gewertet
werden. So entschieden unlängst die
Richter des Verwaltungsgerichts Göttin-
gen in ihrer Entscheidung (VG Göttingen
3 A 38/05). Sie gaben einer Beamtin
Recht, die zuletzt 90 Prozent ihrer Dienst-
zeit am Computer verbracht hatte. Die
Richter waren der Auffassung, dass die
dienstlichen Aufgaben der Beamtin mit

hoher Wahrscheinlichkeit für den Eintritt
von Sehnenscheidenentzündungen der
rechten Hand verantwortlich gewesen
seien. Sie beriefen sich dabei auf Studien,
wonach bei Menschen mit PC-Arbeit Seh-
nenscheidenentzündungen sieben- bis
zwölfmal häufiger vorkommen als bei der
Gesamtbevölkerung.

2. Wiedereingliederung
kranker Schwerbehinderter
Erkrankte schwerbehinderte Beschäftigte
können einen Anspruch auf stufenweise
Wiedereingliederung an ihrem Arbeits-
platz haben. Dies stellte unlängst das
Bundesarbeitsgericht (BAG) in seiner
Entscheidung (Az.: 9 AZR 229/05) klar.

Voraussetzung - so die Erfurter Arbeits-
richter - sei, dass es einen Wiedereinglie-
derungsplan des behandelnden Arztes
gebe. Dieser Plan müsse dem Arbeitge-
ber vorgelegt werden. Er müsse insbe-
sondere eine Prognose darüber enthal-
ten, zu welchem Zeitpunkt wieder mit ei-
ner vollen Belastbarkeit des erkrankten
Schwerbehinderten zu rechnen sei.

VdK, Peter Schay, Danziger Straße 5,
79423 Heitersheim,
Telefon 07634/32 72

�������
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Monatsthema:
Bücher rund um Fasnacht

Neue Bücher für Krimi-Freunde:
Ein guter Mann J. Berndorf
Der 1. Mord J. Patterson
Die 2. Chance J. Patterson
Der 3. Grad J. Patterson
Die 4. Frau J. Patterson
Sachbücher für Erwachsene:
Endlich Nichtraucher A. Carr
Emotionale Intelligenz D. Goleman
Die Magische Kohlsuppe M. Grillparzer
Bunte Kindermöbel M. Wölfel

Kinder- und Jugendbücher:
Stella und die Zicke von der
Mädchenclique K. McCombie
Knutschverbot und
Herzensdiebe B. Minte-König
Hexentricks und
Liebeszauber B. Minte-König
Handydiebe B. Minte-König
Ehrlich küsst am längsten H. Ullrich
Das Sams wird Filmstar P. Maar
Die verwegenen Vier E. Blyton

Veranstaltungen rund
um Heitersheim

Sa., 03.02., 15 + 20 Uhr:
Kino im Josefshaus Bad Krozingen:
Nachts im Museum

So., 04.02., 15 Uhr:
Kino im Josefshaus Bad Krozingen:
Nachts im Museum
Di., 06.02., 20 Uhr:
Vortrag über PRANIC HEALING® im
Herz-Zentrum Bad Krozingen. Infos im In-
ternet: www.prana-heilung.de, Eintritt 6
Euro (wird für einen wohltätigen Zweck
gespendet)
Fr., 09.02., 20.15 Uhr:
“Das Klangbad” – eine perkussive Medita-
tion mit Peter Graef im “Klangatelier Ar-
che”, Kreuzmattenstr. 10a in Heitersheim.
Eine außergewöhnliche Hörerfahrung für
den ganz Körper, Geist und Seele. Weite-
re Termine: 02.03. + 30.03. + 27.04. Tele-
fonische Anmeldung unter: 07634/5 05 36
26
Do., 15.02., 20.11 Uhr:
Frauenrecht mit Eddy & Dietmar in der
Bürgerhalle Bremgarten. Ab 22.30 Uhr
sind auch Männer herzlich willkommen
Sa., 24.02., 20 Uhr:
ORSO – THE ROCK-SYMPHONY OR-
CHESTRA im Konzerthaus Freiburg. Kar-
tenvorverkauf unter Tel.: 0761/7 07 32 00;
www.orso.org
Sa:, 10.03., 14 - 17 Uhr:
Frühlings-Kinderkleider- und Flohmarkt in
der Castel lberghal le in Bal l rech-
ten-Dottingen. Standgebühr: 5 Euro + 1
Kuchen. Tischreservierung: ab 18 Uhr un-
ter 07634/88 09 (Familie Kiefer)

Pflegende Angehörige
entlasten

Angebote des DRK-Kreisverbandes
Müllheim zur Betreuung von Demenz-
kranken
Immer mehr Menschen – in unserer älter
werdenden Gesellschaft - leiden an einer
dementiellen Erkrankung. Für die Betrof-
fenen und ihre Angehörigen bedeutet dies
eine alltägliche große Belastung, die auf
Dauer alleine kaum zu bewältigen ist. Das
Deutsche Rote Kreuz, Kreisverband Müll-
heim bietet verschiedene Hilfen an, um
die Versorgung zuhause möglichst lange

zu ermöglichen. Die Demenzerkrankten
können 1 x wöchentlich an einer Betreu-
ungsgruppe teilnehmen, zu der sie von ei-
nem Fahrdienst auch aus den umliegen-
den Gemeinden von Müllheim abgeholt
werden. Oder sie können stundenweise
von geschulten Betreuungskräften zu-
hause betreut werden, wenn der versor-
gende Angehörige Zeit für sich braucht.
Diese Selbst-Pflege – meint Susanne
Schmitz, die zuständige Sozialarbeiterin
vom DRK - ist die Voraussetzung dafür,
diese enorme Belastung auf Dauer tragen
zu können. Die Kosten werden in der Re-
gel zumindest teilweise von der Pflege-
kasse erstattet.
Wer Interesse oder Fragen zum Thema
Demenz hat, kann sich an Frau Schmitz,
Tel.: 07631/1 80 50 wenden.

Schulferienkalender
2007
Mit dem Schulferienkalenders im Ta-
schenformat macht der Fachbereich So-
ziale Dienste des Landratsamtes Breis-
gau-Hochschwarzwald auf die Jugend-
schutzbestimmungen vor allem auch im
Hinblick auf die bevorstehende Fasnets-
zeit aufmerksam. Neben dem Umgang
mit Alkoholika und Tabakwaren werden
auch der Besuch von Kinofilmen und öf-
fentlichen Tanzveranstaltungen geregelt.
Immer wieder wird deutlich, dass diese
gesetzlichen Vorgaben nicht hinreichend
bekannt sind und einige Veranstalter sich
nur unzureichend für die Einhaltung der
Bestimmungen einsetzen. Die Rückseite
des Kalenders “Mobbing: Hinschauen –
Nicht wegsehen - Handeln” macht auf ein
Thema aufmerksam, das bereits Kinder
und Jugendliche betreffen kann. Gleich-
zeitig informiert der Kalender über eine
durch Kinder und Jugendliche einfach zu
erreichende erste Hilfestellung durch pro-
fessionelle Berater/innen (www.maildi-
chaus.de).
Der Schulferienkalender 2007 und weite-
re Infos zum Thema Jugendschutz wie



etwa die Broschüre “Jugendschutz und
Fasnet” sind beim Fachbereich Soziale
Dienste des Landratsamtes, Frau Brotzer,
Tel.: 0761/21 87-22 80 oder Mail Clau-
dia.Brotzer@lkbh.de erhältlich. Der Ka-
lender kann auch von der Homepage
www.breisgau-hochschwarzwald.de (Be-
reich Soziales und Jugend) herunter gela-
den werden.

Die Land-VHS
St. Ulrich lädt ein:
- Baumschneidekurs für Hobbygärtner

(09. - 10.02.)
- Bildungstage für Frauen auf dem Lan-

de (21. - 25.02.)
Infos und Anmeldung: Tel.: 07602/91 01-0

Ende des redaktio-
nellen Teils
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Liebe Abonnenten
des Mitteilungsblattes,
die Bezugsgebühr für das erste Halbjahr 2007 wird
dieser Tage fällig. Allen Beziehern, die einer Bankabbu-
chung zugestimmt haben, teilen wir hiermit mit, dass wir
ab Februar/März die fälligen Gebühren von Ihrem Konto
abbuchen werden.

Achtung!
Wir bitten dringendst um Beachtung, dass sämtliche
Änderungen bezüglich der Bankverbindungen sofort
an uns weitergeleitet werden!

Viele Grüße vom Bodensee,
herzlichst Ihr

Primo-Verlag Stockach, Meßkircher Str. 45
78333 Stockach, Tel. 07771-9317-103 (Frau Schmieder)
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Achtung! Redaktionsschlussänderung
Wegen des “Schmotzigen Dunnschtig”
am 15. Februar 2007 wird der Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 7

um 1 Tag vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung!

Primo-Verlag Stockach


